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Zur Tagcsgeschtchte
Die Unterwerfung der Bischöfe nter das Vermögens

Verwaltungsgesetz
hat der ultramontanen Presse große Verlegenheiten bereitet
denn es ist ihr dadurch die schwere Ausgabe gestellt wor
den einen Entschluß der Bischöse zu rechtfertigen welcher
im Einklang mit der vorgängigen und im Namen der Bi
schöfe abgegebenen Erklärung des Erzbischoss von Köln gar
nicht gefaßt werden konnte

Die ultramontane Presse sucht sich dadurch aus der
Verlegenheit zu helfen daß sie den Unterschied zwischen dem
genannten Gesetze und den Maigesetzsn weitläufig ausein
andersetzt aber diese Unterscheidung hilft doch nicht über
die Thatsache hinweg daß der Erzbischos von Köln im Na
men und Auftrage des gesammten Episkopates auch dieses
Gesetz bevor es in Wirksamkeit getreten war und zwar
aus dem Grunde weil es unveräußerliche Rechte der Kirche
verletze süc unannehmbar erklärt hatte

Warum so schließt der gesunde Menschenverstand
könnte die Kirche nicht auch andere Unannehmbarkei

ten d h Unmöglichkeiten möglich werden lassen warum
sollte sie um einer bei fortgesetzter Auflehnung gegen die
Staatsgesetze unvermeidlichen Zerrüttung des katholischen
Kirchenwesens vorzubeugen nicht einen vaoäus vivsiräi fin
den wie sie ihn schon oft gefunden hat wenn sie im Kampf
gegen die Staatsgewalt die Möglichkeit des Sieges verloren
geben mußte

Die Germania freilich verheißt und verschwört
sich um einen vulgären Ausdruck zu gebrauchen daß an
eine solche Möglichkeit gar nicht zu denken sei weil die
Maigesetze einen Widerspruch gegen die katholische Lehre
enthielten mit welcher die Kirche selber stehen und fallen
müsse

Die Germania hat sechs Punkte aufgestellt in wel
chen die katholische Kirche niemals nachgeben sich daher
auch den Maigesetzen nicht unterwerfen könne und fordert
Jedermann auf mit Ja oder Nein sich darüber zu
erklären ob jene sechs Punkte gegen die katholische Lehre
verstoßen

Abgesehen davon ob die Germania ein Recht dazu
hat eine Antwort auf Fragen zu verlangen welche sie zu
ihrem speziellen Nutzen sormulirt hat hat sie sich selber
die Sache ein wenig dadurch erleichtert daß sie sagt die
sechs Punkte könnten allenfalls ncch vermehrt werden
Sie eröffnet also die Aussicht auf eine endlose Kontroverse
deren praktischer Nutzen in keiner Weise abzusehen wäre
Denn wir gestehen der Germania nicht das Recht zu
im Namen und mit Autorität der katholischen Kirche zu
sprechen so wenig daß wenn die katholische Kirche sich
auch hinsichtlich der sechs Punkte zu einem moäug viveväi

entschlösse wir trotz der Germania die Existenzsähigkeit
der katholischen Kirche für ungekränkt halten würden

Die sechs Punkte der Germania find nämlich nur
subjektive Behauptungen welche fie durch Deduktionen ge
wonnen hat und auf welche man wenn es sich hier um
eins Disputation handelte in gleicher Art erwidern
könnte wenn aber das ultramontane Blatt wirklich den
Beweis liefern wollte daß die Maigesetzs das katholische
Gewissen bedrängen so hätte sie die Dogmen selbst zitiren
so hätte sie den katholischen Katechismus zitiren müssen ge
gen dessen Sätze die Maigesetze verstoßen

Jeder fromme Katholik hat ja seinen Katechismus im
Kopf und die Germania hätte es also sehr leicht einen
Gewissensdruck nachzuweisen wenn sie den Widerspruch der
Maigesetze gegen die Glaubenslehren des Katechismus nach
weisen wollte

Die Deduktionen der Germania können uns um so
weniger genügen als wir uns sehr wohl erinnern daß sie
bei einer früheren Gelegenheit als wir uns über das Ver
hältniß der Maigesetze zu der katholischen Lehre und dem
katholischen Glauben aussprachen sehr naiv einwandte Liebe
Norddeutsche um den Glauben handelt es sich nicht
sondern um die Form in welcher die Gesetze zu Stande
kommen sollen

Warum soll es sich jetzt auf einmal wieder um den
Glauben handeln Etwa darum weil die Bischöfe sich
jetzt über die Form hinweggesetzt haben

Kommt es aber der Germania überhaupt nur dar
auf an die Standhaftigkeit ihrer Leser zu bestärken indem
fie deren Vertrauen in die unbeugsame Haltung der Bi
schöfe zu erhalten sich bemüht so können wir uns unserer
seits darauf berufen daß wir in der jüngsten Wendung
nur die Bestätigung unserer früheren Behauptung gefunden
haben daß die römische Kurie reich genug an Expeditiven
sei um sich wenn es Noth thut auch aus dieser Sackgasse
herauszufinden

Ob dir Kurie diese Nothwendigkeit bereits empfindet
wissen wir nicht im Gegentheil hören wir versichern daß
die von der Wiener Presse verbreitete Nachricht über
Vermittlungsversuche des päpstlichen Nuntius zu Wien
durchaus unbegründet ist

Glücklicher Weise aber sind wir durch unsere kirchen
politische Gesetzgebung in eine Lage gekommen welche es
uns gestattet ohne alle Beängstigung die Kurie ihrem Nach
denken und die Dinge ihrem nothwendigen Verlauf zu über

lassen Nordd Allg Z
Berlin den 9 August

Der Kaiser ist heute im besten Wohlsein aus Ga
stein zurückgekehrt

Die Kaiserin Königin ist gestern früh von der
Mainau nach Schloß Babelsberg zurückgekehrt

In Betreff der Steuergesetze welche nach dem An
trage der sachsen weimarischsn Regierung erlassen werden
sollen wird erst nach Wiederbeginn der BuvdesrathSsitzun
gen eine Konferenz zwischen den beiden Referenten Geh
Rath v Liebe und Ober Zolldirektor Oldenburgsegen des
Umfanges und der Form ihrer Anträge Statt finden und
erst hiernach die Sache an die Ausschüsse gehen Es
scheint gewiß daß der Bundesrath die Vorschläge Betreffs
Erhöhung der Brausteuer und Einführung einer Börsen
steusr annehmen wird der Protest dcs hamburgischen Be
vollmächtigten hat bisher dort eine Unterstützung nicht
erfahren Der Hamburger Protest gegen die Börsensteuer
stützte sich auf die Gründe daß dieselbe schwer zu kontro
liren leicht aber zu umgehen sei und den Handel belästige
während der zu schwindelhafter Höhe angewachsene Umsatz
von Börsenpapieren Mittel und Wege finden werde sich
der Abgabe zu entziehen Zudem könne Hamburg der Ein
führung einer solchen Steuer um so weniger zustimmen
als der unter den g genwärtigen Umständen zu erwartende
Ertrag außer allem Verhältniß zu der damit unvermeidlich
verbundene Störung und Belästigung des Handels stehen
werde Von Seiten Mecklenburgs soll der Antrag auf
Einführung eines Eingangszolls auf Petroleum noch keines
wegs aufgegeben sein Ueberhaupt sieht man im Bundes
rath lebhaften Erörterungen über Steuerfragen entgegen
Der Stoff zur Aufstellung des Reichshaushalts für 1876
ist im Reichskanzler Amte schon ziemlich vollständig einge
gangen Der Marine Etat in welchem gegen das laufende
Jahr fast keine Abänderungen vorgenommen worden befin
det sich schon seit einigen Wochen im Reichskanzler Amte
Gleich nach dem Zusammentritt des Bundesrathes wird
dieser sich den einzelnen Theilen des Budgets zuwenden

Daß das dänische Volk nicht eben deutschfreund
liche Gesinnungen hegt ist so bekannt wie erklärlich In
deß ist man doch leicht geneigt dem dänischen Deutschen
haß eine größere Ausdehnung und Schärfe zuzuschreiben
als es der Wirklichkeit entspricht Es freut uns sagen zu
können schreibt ein dem Ministerium nahestehendes wenn
auch nicht offiziöses kopenhagener Blatt daß der überwie
gend größere Theil der Nation mit Gleichgiltigkeit oft mit
einem Lächeln die gegen Deutschland gerichteten national
liberalen Bramarbassaden betrachtet Diese finden leider
ihren Weg in die deutschen Blatter welche sie für die Mei
nung der Nation ansehen während sie nur einer kleinen
Clique angehören die außerhalb der Regierung steht im
Reichstag eins verschwindende Minorität bildet und nur in
einer Presse zu Worte kommt deren Bedeutung Tag für
Tag abnimmt Wir glauben in der That daß diese Aus
führung der Sachlage entspricht

Täuschung und Wahrheit
Novelle von Friedrich Primer

8 FortsetzungKennen Sie die Handschrift Ihres verstorbenen Herrn
aus eigener Anschauung haben Sie ihn einmal schreiben
sehen und sind Sie danach auch überzeugt daß die Schrift
züge auf diesem Blatte von ihm herrühren, fragte der
Präsident

Ja, entgegnete die Zeugin Ich habe ihn vielmal
schreiben sehen ich kenne seine Handschrift genau und weiß
daher bestimmt daß er die Zeilen dort geschrieben hat
wenn er s auch nicht ausdrücklich bekannt hätte wie doch
noch geschehen war

Präsident Werden gegen die Vereidigung dieser
Zeugin Bedenken erhoben

Niemand macht Einwendung
Präsident Die anderen Zeugen find bereits ver

eidet Zeugin Biller können Sie Ihre Aussage als reine
lautere Wahrheit mit gutem Gewissen beschwören

Zeugin Ja das kann ich
Sie beschwört ihre Angaben
Präsident Herrn Alexis Kretscher wollte ich nur

über die Identität der Handschrift hören Da diese meines
Erachten zweifellos bereits erwiesen erscheint werde ich
davon nunmehr Abstand nehmen

Allseitige Zustimmung von den Mitgliedern des Ge
richtshofes

Präsident Die Beweisaufnahme erkläre ich hier
nach für geschlossen und der Herr StaatSanwalt hat das
Wort

Mit Ruhe und Würde sprach der Letztere in Kürze
zusammengefaßt etwa folgende Worte Selten ist die Schuld
srage so schwer zu entscheiden wie in vorliegendem Falle
Ungeachtet aller Klarheit in den thatsächlichen Feststellungen
herrscht in Bezug auf die Motive der That so viel Räth
selhastes sind die Umstände so ergreifender das Gemüth
unwillkürlich zur Theilnahme bestimmender Art und ist an
scheinend so wenig Vorsatz bei Ausübung der That vorhan

den gewesen daß Ihre Entschließung meine Herren Ge
schworenen leicht von einem zum anderen Gegensatze über

gehen kann Da sind unlautere Ränke angewandt um
einen achtungswerthen Mann einen liebenden Gatten ge
gen seine Frau mit Argwohn zu umstricken hier aus der
Anklagebank vor Ihnen befindet sich eines schweren Ver
brechens beschuldigt eine junge Frau in Thränen zerflie
ßend und von schmerzvoller Reue über das Geschehene er
füllt Es sind dies Umstände welche jedes Menschen Herz
bewegen Allein alle diese Rücksichten müssen vor der kalten

Ueberzeugung verstummen welche aus den nackten That
sachen unabweisbar dahin hervortritt daß die Angeklagte in
dem Augenblick wo sie das Messer ergriff zweifellos den
Vorsatz gehabt hat ihren Gatten damit zu verletzen und
daß sie diese Verletzung seines Körpers ich bitte Sie zu
beachten daß zwei Stiche beigebracht wurden auch wirk
lich verübt hat Ich beantrage demnach das Schuldig

Wünscht die Augeklagte selbst das Wort zu nehmen,
fragte der Präsident

Die Angeklagte sah wie aus einem schweren Traume
erwachend zu dem Präsidenten auf erhob sich von der An
klagebank schwankte wie ein schwaches Rohr und durch ihr
mühsam unterdrücktes Schluchzen hindurch vernahm man
ein zitternd gesprochenes Nein

Gerichtsdiener erleuchten Sie den Saal Wir unter
brechen deshalb die Verhandlung auf fünf Minuten und
nehmen solche dann Punkt sechs Uhr wieder aus

Der Herr Vertheidiger hat nun das Wort sagte der
Präsident

Jener erhob sich von seinem Sitze In seinen Augen
glühte ein herrliches Zeichen das heilige Feuer der reinen
Ueberzeugung und er sprach von ihr gehoben und geleitet
mit einer Klarheit Wärme und Begeiferung daß keiner
der Anwesenden auch nur einen Augenblick an seinem
Durchdrungensein von der Schuldlosigkeit der Angeklagten
hätte zweifeln können

Sicherlich, schloß er war der verstorbene Gatte
der Angeklagten ein edler Mann gewesen als er sich ent
schloß seinen großen Reichthum und sein hohes bürger

liches Ansehen mit einem jenen Schätzen gegenüber ver
mögenslosen Mädchen zu theilen Allein brachte sie die
Tochter einer der achtbarsten Familien ihm nicht als über
schwenglichen Ersatz ihre Bildung ihre Tugenden ihre sel
tene Schönheit ihre bezaubernde Anmuth und die hinge
bendste Liebe neben einer von der brüderlichen Treue zu
sammengetragenen immerhin doch reichen Mitgift zu In
welcher Weise hat sie seiner Pflege sich gewidmet als eine
erste und dann eine zweite schwere Krankheit den geliebten
Gatten heimsuchte

Tag und Nacht hat sie an seinem SchmerzenSlager
zugebracht wie uns die Zeugen durch ihre beschworenen
Aussagen heute überzeugt haben Da fühlte die treue hin
gebende Gattin keine Ermüdung nichts war ihr zu schwer
oder auch nur lästig Ihr ganzes Streben war auf die
Erhaltung des hochgeachteten Gatten gerichtet Wie ist eS
aber möglich gewesen fragen wir diesen Thatsachen gegen
über uns bestürzt daß gegen solche Frau ein so schwarzer
so unbegründeter eifersüchtiger Argwohn nur erst Eingang
in dem Herzen eines sonst biederen Mannes finden konnte
Heute ist uns zwar ein Theil dieses entsetzlichen Geheim
nisses aufgeklärt worden Dennoch aber bleibt der andere
Theil des Räthsel s der grundlose Verderben brütende Groll
des Verstorbenen dunkel Er fühlte sich meine ich einer
Frau wie der seiuigeu nicht würdig und daher dieses Ueber
maß von sonst wahnfinniger Eifersucht Nur mit einem
wahren tiefen Schrecken wird jedes fühlende Herz und wer
den wir an die zahllosen Martern und Qualen denken kön
nen welche erfinderisch ein so finsteres Mißtrauen in jeder
Minute erzeugt Wenn wir aber auch da noch von unbe
begreiflicher Geduld und stiller Ergebung der Gemarterten
die Zeugen reden hören da bleibt uns nichts weiter als
Bewunderung für diese beispiellose Sanftmuth übrig Nun
aber tritt eines Tages nach zahllosen vorangegangenen
gleichartigen Drohungen der zum Dämon gewordene Gatte
an die gepeinigte Unschuld hin und sagt im giftigsten Aber
witz seiner blinden Eifersucht ich weiß daß deine Schön
heit die Ursache meiner Unruhe ist hier dieses Gefäß mit
ätzender Säure werde ich dir da und er zeigt nach der



Berlin 9 August Von Gr Maj Schiff Gazelle
find Nachrichten d d Amboyva auf den Molucken den
4 Juni c hier eingegangen An Bord Alles Wohl

Einen interessanten Ausspruch des Fürsten Bis
marck hat Professor v Shbel mitgetheilt als er sich neu
lich in Bonn verabschiedete von wo er bekanntlich als Lei
ter der Staatsarchive nach Berlin übersiedelt Eine der
schwächsten Seiten in Deutschlands öffentlichen Zuständen

sagte der Kanzler liegt darin daß die Masse unseres
Volkes ich meine die Masse unseres gebildeten Volkes so
ganz und gar das Bewußtsein des Zusammenhanges unse
rer politischen Gegenwart mit unserer politischen Vergangen
heit verloren hat ich wünsche dringend daß au den
authentischen U künden heraus das Gefühl dieses Zusam
menhanges wiederhergestellt daß aus den Akten des acht
zehnten und neunzehnten Jahrhunderts für alle irgendwie
politisch wichtigen Momente unseres öffentlichen Lebens die
Urkunden an die Oeffentlichkeit gezogen und dadurch unser
Volk wieder mit historischem Sinne als der besten Schule
für politische Thätigkeit erfüllt werden Sybel fügte hin
zu Während also früher die höchste Empfindlichkeit für
jedes Rühren an diese Äroana iinxerü herrschte heißt es
jetzt von höchster Stelle Die möglichste Oeffentlichkeit das
möglichst breite und umfassende Licht ist der Wunsch des
Staates

Es ist zur Sprache gekommen daß in einzelnen
Volksschulen der Turnunterricht zu ungeeigneter Zeit er
theilt wird theilweise in den Mittagsstunden von 11 bis
2 Uhr theilweise in den Frühstunden vor Beginn des
anderweitigen Schulunterrichtes Die Kreis Schulinspektoren
sind deshalb veranlaßt worden dafür Sorge zu tragen daß
in den Schulen der Turnunterricht überall unmittelbar an
den Schluß des Nachmit azsunterrichts event in die Zeit
von 4 bis 7 Uhr der nicht schulfreien Nachmittage gelegt
werde und nur in dringenden Nothfällen bez bei größeren
Schulsystemen ist eine Ausnahme von dieser Regel gestattet
Die Lektionspläne sollen hiernach unverzüglich einer Revision
unterworfen und event modfizirt werden

In Betreff des Aufstandes in der Herzegowina
schreibt die National Ztg daß in Serbien die Aufregung
im Wachsen sei Nicht nur sammelt man Gelder für die
Familien der Aufständischen innerhalb 4 Tage find 14,996
Frcs zusammengebracht worden sondern viele junge Ser
ben machen sich heimlich auf den Weg um den Brüdern
zu helfen Von allen slavischen Ländern find Kämpfer in
der Herzegowina eingetroffen von Serbien dürften bis jetzt
ein Paar Hundert junger Leute dahin geeilt sein Sogar
Söhne der ersten Kaufleute Belgrads befinden sich bereits
in den Reihen der Insurgenten Sonach liegt die Mög
lichkeit nahe daß die fürstliche Regierung beim besten Wil
len nicht mehr lange im Stande sein wird ihre jetzt wirk
lich ernst gemeinte und ehrlich beobachtete Neutralität auf
recht zu erhalten In Wien theilt man jedoch diese
Befürchtung nicht denn die offiziöse MontagSrevue be
merkt in ihrer Besprechung des AufstandeS daß derselbe
nur durch innere Gründe hervorgerufen und auf keinen
fremden Impuls zurückzuführen sei Die Insurrektion sei
bis jetzt eine vollkommen ifolirte und erscheine die Lage von
der zwischen den drei Kaisermächteu geschaffenen Verständi
gung beherrscht welche die Aufrechterhaltung des status
huo im Oriente zum Ausgangspunkte und zum Zwecke habe

Posen 9 August Gutem Vernehmen nach ist nun
mehr die Ausweisung der ausländischen Lehrer und Schüler
der landwirthschastlichen Lehranstalt in Zabikowo bei Posen
welche vor einigen Wochen sistirt worden war vom Minister
der landwirthschastlichen Angelegenheiten bestätigt worden
jedoch mit der Maßgabe daß zwei Lehrern der Anstalt
welche österreichische Staatsunterthanen sind der fernere
Aufenthalt an derselben gestattet wird

Leipzig 9 August Se Majestät der Kaiser traf

reinen Stirn seines WeibeS zertrümmern so daß in einem
Augenblick deine bezaubernden Augen auf immer ihren Glanz
verlieren und daß du entstellt und verunstaltet anstatt eine
unwiderstehliche Anziehungskraft zu üben zum Abscheu deiner

Mitmenschen wirst
Diese Drohung meine Herren würde jeden Mann

so in Aufregung versetzen daß er seiner nicht mächtig der
Ueberlegung in Bezug aus eine Handlung die zur Avwehr
unternommen werden soll nicht fähig wäre Nun aber
müffen wir versuchen uns die Gemüthsverfassung eines so
betroffenen schwachen Weibes in dem Augenblick vorzustellen
wo der entsetzlichen Drohung unmittelbar die entsetzliche

That folgt
Die Geängstigte fühlt den Schlag des Gefäßes In

ihrer Vorstellung beginnt die Zerstörung ihr Augenlicht
scheint schon zu verlöschen es rieselt über ihr Gesicht die
verderbenbringende Flüssigkeit und sie wehrt sich instinkt
artig unbewußt wie jeder Verweiselnde

Kann hier noch von einem Vorsatze und och dazu
von einem bösen wie ihn das Strafgesetz zu seiner Anwen
dung erfordert die Rede sein Nein nimmermehr Wen
den Sie meine Herren Geschworenen einmal die Frage so
um daß einer von ihnen verzeihen Sie mir das Bei
spiel von seinem Weibe angenommen noch daß dieses
an Körperkräften ihm überlegen wäre so bedroht ange
griffen und durch den Beginn des Verderbens augenblick
lich um seine Ueberlegung gebracht würde und Sie werden
jeder für sich die richtige Antwort finden daß hier beim
Mangel des Unterscheidungsvermögevs von einem Vorsatze
der doch immer eine Ueberlegung voraussetzt auch nicht mehr
der geringste Schimmer vorhanden sein kann

Daß nun aber nicht Schwefelsäure sondern in der
That das eigene Blut der Angeklagten über das Gesicht
rieselte ist freilich jetzt eine constatirte Thatsache Im Au
genblicke des Porganges würde aber der schärfste Denker
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heute Mittag mit dem Könige von Sachsen hier auf dem
AnHalter Bahnhofe ein und wurde von dem zahlreich an
wesenden Publikum mit enthusiastischen Kundgebungen em

pfangen St Majestät der Kaiser unterhielt sich auf das
Huldvollste mit den Spitzen der Civil und Militärbehörden
und den Vertretern der Stadt und der Universität Nach
dem der Kaiser sich von dem Könige in der herzlichsten
Weise verabschiedet hatte brachte einer der Anwesenden ein
Hoch aus auf den Kaiser Wilhelm den Schirmherrn
Deutschlands und den König Albert des Kaisers treuen
Bundesgenossen in welches das Publikum enthusiastisch
einstimmte

Karlsruhe 6 August Bei der Anwesenheit des
Bischofs Reinkens ist die Organisirnng der altkatholischen
Bewegung Badens in folgender Weise festgestellt worden
Es wird jährlich eine Landesversammlung unter Vorsitz des
Bischofs abgehalten und finden in den vier Bezirken Con
i anz Waldshut Freiburq und Karlsruhe je alle zwei bis
drei Monate Bezirksversammlungen statt Den letztern sind
folgende Thätigkeiten zugewiesen Regelung der Seelsorge
besonders an solchen Orten wo kein Geistlicher ist Bildung
von Lesezirkeln und Errichtung altkatholischer Bibliotheken
Ordnung der kirchsn vermögensrechtlichen Angelegenheiten
der Landgemeinden c Die Bezirksversammlungen sollen
in den größern Orten der betreffenden Bezirke wechseln
und an dieselben soll sich wo möglich je eine Volksversamm
lung anschließen Der Landesversammluvg verbleibt die
Behandlung und Aueführungsart der Synodalbeschlüsse
sowie die Unterhaltung der gegenseitigen Beziehungen zwi

schen K rche und Staatsgewalt
München 9 August Der König hat den Ober

stallmeister Grafen Holnstein beauftragt während der
Dauer der Inspektion des bairischen Armeekorps durch Se
K K Hoheit den Kronprinzen des deutschen Reiches und
von Preußen Höchstdemselben Pferde und Equipagen aus
dem königlichen Marstall zur Verfügung zu stellen

Glasgow 9 August Anläßlich der O Connelfeier
ist es vorgestern und gestern hier zu so erheblichen Störun
gen der Ruhe gekommen daß die Polizei zum Einschrei
ten genöthigt war ES sind mehrere Personen verwundet
und gegen 59 Tumultuanten verhaftet

Rom 7 August Die Italic bespricht die mehre
ren auswärtigen Zeitungen von Berlin aus zugegangene
Nachricht daß der Oberst Bagnasco sich nach Berlin be
geben habe um für die italienische Armee größere Pferde
ankäufe zu machen Diese Nachricht sei unrichtig Oberst
Bagnasco habe nur 25 Pferde für die Königs Kürassiere
und einige für den königlichen Marstall angekauft Dasselbe
Blatt erklärt auch die von verschiedenen Zeitungen gebrachte
Meldung daß der Kriegsminister zur Kompletirung der
Kavallerie und der Artillerie den Ankauf von Pferden ange
ordnet habe für irrig Der Kriegsminister habe vielmehr
nur das Kontingent von Pferden welches jede Provinz im
Falle von Requisitionen zu stellen haben würde bekannt
gemacht damit die Provinzialbehörden die Richtigkeit der
Reparation prüfen könnten

Der Rektor des katholischen Seminars hat wie
die Azenzia Slesani erfährt von dem Kardinalvikar den
Befehl erhalten auf den Wunsch des Papstes die Schule
den Staaisschulgesetzen zu unterstellen

Rom 8 August Der Erzbischos von Monreale
Provinz Palermo hat das erzbischösliche Palais geräumt

Ragusa 9 August Nach von slavischer Seite kom
menden Nachrichten find am 4 d M 899 Türken von
etwa 299 Aufständischen bei Nevefinje überfallen und total
geschlagen worden Die Türken sollen angeblich Geschütze
und Proviant verloren haben von Selim Pascha heißt es
er sei verwundet worden

Petersburg 7 August Nach hier aus Kokand ein
getroffenen Nachrichten fand daselbst eine Insurrektion statt

die Täuschung von der Wahrheit nicht haben unterscheiden
können

Zu Gunsten der Angeklagten muß daher angenom
men werden daß fie in diesem Augenblicke unter dem Ein
drucke der entsetzlichsten Gefahr bewußtlos handelte

Fortsetzung folgt,

Vom fünften deutschen Bundesschicheu in Stuttgart

IV
Stuttgart 6 August Se Majestät der König

ist gestern Nachmittags um 1 Uhr zum Besuch des Schützen
festes aus Friedrichshafen hier eingetroffen und um
4 Uhr unter dem Gruße von 5V Kanonenschüssen und
unter dem Zuruf der Schützen in den Schießständen er
schienen Se Majestät besichtigte die Schießhalle nahm
Einsicht von den Büchern und der Art der Ausmessung
der Treffer in den Standscheiben und ließ sich die Vorstände
des deutschen Schützenbundes vorstellen Von der Schieß
halle begab sich der König auf den Festplatz und machte
einen Rundgang durch die Festhalle die Küche und die
Keller überall von Hochrufen begleitet

Am Gabentempel verweilte der König mit besonderem
Interesse und trank den vom Schützenmeister Föhr kredenz
ten Festwein indem er auf das Gelingen des Schützenfestes
ein Hoch ausbrachte Stürmischer Zuruf folgte diesem
Trilchpruche Durch die Bierhalle wo die Tiroler Schützen
Se Majestät mit jauchzendem Zuruf begrüßten verließ der
König den Festplatz

Abends 8 Uhr fand in dem an die Festhalle ange
bauten Theater die Aufführung lebender Bilder statt Der
selben wohnte Se Majestät der König mit den in Stutt
gart anwesenden Hohen Herrschaften an Zur Darstellung
gelangten die Hohenstanfenzeit die Zeit der deutschen Klas
siker die Errichtung des neuen Deutsche Reiches in fol
genden drei Bildern 1 Kaiser Friedrich Barbarossa auf
seinem Kreuzzug von einem Felspfad des TauruS auf das

AuS Halle und Umgegend
Halle den 10 August

Prof Dr Lastig wird in nächster Zeit Mit
Staatsunterstützung eine Reise nach Italien zur Erforschung
der Geschickte der Handelsgesellschaften antreten

Wie verlautet soll die mit dem gestrigen Selbst
mord in Verbindung gebrachte Geliebte des Kaufmanns
R R nach heute stattgehabter Operation gestorben sein

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 9 August

Geboren Ein unehel S Entbiudunzs Ji stitut
Dem Eisendreher A Gäbler eine T Fleischerg 3

Dem Zimmermann W Meyer eine T Pulver
weiden 1 Dem Schaffner F F Thümmel e S
Ludwigsstraße 19 Dem Handarbeiter Ch L Butz
manu eine T Oberglancha 16 Dem Maurer
F W Ohms ein S Saalberg 14 Dem Tisch
lermeister A Strietzel ein S Deyboldsgasse 3
Dem Arbeiter W Richter Zwillingssöhne Magdebur
gerstraße 41 Eine unehel T Pulverweiden 1
Dem Steinmetz F Vogel einS kl Schlamms
Dem Fuhrmann K Dilsner eine T Geiststraße42

Gestorben Der Steinhauer K Mittler L6J 7 M
18 T Emphysem gr Märkerstraße 18 Ein une
hel S 4 M Pneumonie Geiststraße 37 Juditha
Hülle 77 I 8 M 19 T Marasmus Steg 14

Eine unehel T 2 M 3 T Brechdurchfall Pfän
nerhöhe 9 Ein unehel S 1 M 18 T Langen
fchlagflaß Breitestraße 9 Der Kaufmann Richard
Reuter 21 I 5 M 19 T B rlinerstraße 1
Des Fuhrmanns K Dilsner T 5 T Schwäche
Geiststraße 42

Antwort auf mehrseitige Anfragen
Ein Verein der Sammler von Cigarrenköpfchen besteht

hier seit mehreren Monaten Der Zweck ist Verwerthung
der Abschnitte für Hallesche Waisenkinder Die Vorsteher
sind die Herren Stabsarzt a D vr Schlott Landwehr
straße 191 Rechnungsr Schmidt Barfüßerstraße 211
Fr eise im Hause des Herrn Reinhold Steckner am Markt
Maurermeister Hildebrand Wuchererstraße 4 x

Eine Absatzquelle ist gesunden und sind die Vorräthe
möglichst schnell einzusenden um den Ertrag bis zur Ver
werthung mit Sparkassenbuch zinslich anzulegen

Alls Sammler werden gebeten um Uebersendung der
Vorräthe und um Beitritt zum Verein

Versammlung Mittwoch den 1k d Mts Abends
8 Uhr in der Tulpe

ii Sor MseobuIiiiAltxv Laduk Ilsllv
dgan z

mkvti Vm Vm Vm Km Km Km Km t Vm
Ii Mlx 7 9 1 4 5 7 z 8 2

NasckediirA 6 8 s 1 s 7 in
6 8 2 i 8

8 rsu 8 s 1 s
Iliiirliixes
verlill

7 s 10 11 1 Sx 5 8 11

5 3 5 s ii 9 s
liiinnern 8 s11 1 6

Ankunft
von Vm Vm Vm Vin Km Km Km L,b L,ds L,t

IiÄMS 62 8 s 10 1 1 2 g o 9 o 10
NaKckemrx 5 e v 1 Sx 7 s 8 1 2 i

Ilorckli lÄssel 7 Sx 1 5 8

8or n 7 0 1 7 s
IIiüriiiM 4 sg 8 11 1 5 5 9

s 10

ösrlm 4 t 10 H 9 5 10 10

Xöim r 8 1 zs 8

Thal des Kalykadnus niederschauend in der Ferne da
Meer Bild nach einer Skizze von Prof Karl Kurtz
Prolog von Prof vr I G Fischer 2 Eine Preisver
theilung in der Hohen Karlsschple zu Stuttgart Nach einer
Skizze von Prof Karl Kurtz Prolog von Prof vr Aug
Wintterlin 3 Proklamation des Deutschen Kaiferthums
zu Versailles am 18 Januar 1871 Nach der Komposi
tion des Direktors v Werner in Berlin Prolog v Prof
Heinr v Rüstige Frau Eleonore Wahlman Willführ
sprach die Prologe

Die in dem Verzeichniß der Preise aufgeführten 329k
Ehrengaben repräfentiren einen Werth von 118,745 M
Dazu kommen aber die erst in den euesten Tagen einge
laufenen Gaben welche einen Werth von vielen Tausenden
repräfentiren Es sind bis jetzt vertheilt auf die drei Feld
feftfcheiben Deutschland Stuttgart und Hannover
1849 Gaben mit 69,569 M und die drei Standfestscheiben
Heimath Wien Bremen 1647 Gaben mit 58,176

M Eine große Anzahl im Ganzen find es über 509
theilweise sel r werthvoller Gaben ist erst in den letzten
Tagen angemeldet worden oder eingetroffen

Vermischtes
Es hat sich ein Komits gebildet welches dem Ge

schichtsschreiber Friedrich Christoph Schlosser in seinem
Geburtsorte Jever im Großherzogthum O niburg und
zwar zum 17 November k I als am Tage der Säkular
feier seines Geburtstages ein Denkmal errichten will
Nachdem sein Geburtsort selber verhältnißmäßig ansehnliche
Beiträge zu diesem Zwecke zusammengebracht wendet sich
das Komits an alle Freunde Schüler und Verehrer Schlos
ser S sowie an alle gebildeten Deutschen des In und Aus
landes mit der Bitte um Beiträge damit das Denkmal ein
des unvergeßlichen Mannes würdiges werde



923

Die wiederum bedeutend gestiegene Zahl unserer Abonnenten und die dadurch vergrößerte Auflage des Tageblatts macht es nöthig den Druck früher

zu beginnen als bisher Wir bitten die für uns bestimmten Inserate bis spätestens 9 Uhr Morgens größere Tags zuvor in unsere Hände gelangen zu
lassen wenn dieselben noch in die betreffende Nummer Aufnahme finden sollen Die Expedition und Redaction des Halleschen Tageblatts

Bekanntmachung
Den heimathlichen Invaliden welche Ansprüche auf Civilversorgung haben wird

hierdurch bekannt gemacht daß von heute ab im Büreäu des Bezirks Commandos Moritz
burg wöchentlich aufgestellte Listen zur Einsicht ausliegen welche erledigte und für civilver
sorgungsberechtigte Invaliden offen gehaltene Stellen mit genauer Angabe des Gehalts c
angeben

Halle den 8 August 1875 Königliches Bezirks Commando
des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr 27

Schwindlerin
In den hiesigen Ladengeschäften erscheint

seit einiger Zeit eine bekannte Frauens
person von etwa 40 Jahren mittlerer kräf
tiger Statur mit schwarzen glatt gescheitelten
Haaren bekleidet mit Hut stahlgrauem Rock
und schwarzer Jacke welche unter Vorspiege
lung von Aufträgen namentlich aus Beamten
familien Waaren z B Hemden Schuhe
Stickereien zc zu erschwindeln versteht

Es wird um Anhaltung und Ablieferung
dieser Betrügerin an die Polizei Verwaltung
bez an mich ersucht

Halle den 6 August 1875
Der Staats Anwalt

Die zum Neubau eines Volksschulgebäudes
an der Henriettenstraße erforderlichen Erd
arbeiten veranschlagt auf 2595 M 3t H,
sowie die Anlieferung von 957 Odm Bruch
steine sollen im Wege öffentlicher Submission
vergeben werden

Bedingungen Anschlag und Zeichnungen
liegen im Stadtbau Amt zur Einsicht aus
woselbst auf bezügliche Offerten bis zum Ev
öffnungStermine

Sonnabend den 14 d Mts
Vormittags 10 Uhr

abzugeben find
Halle den 8 August 1875

Das Stadtban Amt

Lieitation
Der Neubau des Schulhauses zu GröberS

soll noch in diesem Jahre in Angriff ge
nommen werden

Zur Vergebung der Bauarbeiten au den
Mindestfordernden ist auf

Mittwoch den 18 August
Nachmittags 2 Uhr

ein Termin in der Hoffmann schen Restau
ration zu Gröbers anberaumt zu welchen
Reflektanten eingeladen werden

Zeichnung Kostenanschlag und Bedingungen
liegen im erwähnten Lokale zur Anficht aus

GröberS den 9 August 1875
Beil Schulze

Bekanntmachung
Die trockenen Bäume entlängs der Ter

raffen auf dem Stadtzottesacker sollen

am Montag den 16 d Mts
Vormittags 9 Uhr

an Ort und Stelle auf dem Stamme meist
bietend verkauft werden

Der Gottesacker Aufseher Schnltz wird
Kauflustigen die qu Bäume örtlich anweisen

Halle den 9 August 1875
Die Gottesacker Verwaltung

Lamprecht

Den Herren Zimmermeistern Bauunternehmern und
höl öenröeitenden emer eu theilen wir mit daß wir durch mm
Einrichtungen in unserer Schneidemühle jetzt im Stande sind

alle Arten VrvttSr namentlich
krvttvr in sauberster Ausführung zu hobeln
und ganz korrekt zu fügen resp zu spunden

Wir empfehlen uns daher zu diesen Arbeiten sowie zur Lieferung fertig
bearbeiteter Bretter bei billigster Preisstellung H 51149 b

Bestellung von Postaufträgeu
Zur weitereu Erleichterung der Einziehung von Geldern mittelst Postauftrags werden

die im Z 34 der Postordnung vom 18 December 1874 unter III enthaltenen Bestimmungen
über die Bestellung gewöhnlicher Briefe c an dritte Personen in solchen Fällen wo der
Adressat oder dessen legitimirter Bevollmächtigter von dem bestellenden Boten nicht ange
troffen wird in der Weise auf Papiere welche den Postanstalten im Postauftragsverkehr
zugehen ausgedehnt daß diese Papiere gegen Zahlung des dafür einzuziehenden Betrages
auch an die in den obigen Bestimmungen bezeichneten dritten Personen ausgehändigt werden
dürfen Als Zahlungsverweigerung im Sinne des 29 der Postordnung unter X gilt
edoch nur eine desfallfige Erklärung des Adressaten selbst oder dessen legitimirten Bevoll
mächtigten

Berlin den 7 August 1875 Der Reichskanzler
In Vertretung Delbrück

Zu vermiethen
eine herrschaftliche Etage bestehend aus 13
Piecen auch getheilt und sofort oder später
zu beziehen Näheres am Kirchthor 23 pt

In der Nähe des Waisenhauses sind meh
rere Wohnungen zu 135 169 SA zum 1
October zu beziehen Näh Exped d Bl

Eine Wohnung
zu vermiethen

2 St 2 K K u Znb
Weingärten 23

Eine Wohnung zu 275 H ist z 1 Octb

zu beziehen Markt 17
Die Beletage Wuchererstraße 2 bequem

eingerichtet 5 Stuben mit Zubehör und
Garten vermiethet zum 1 October

v Landwüst

F 2 H St u 2 B gr Ulrichst 58 H l
lilödl Stube füi oä 2 lernen Kreite8tf 32 l

Gut möbl Stube u anst Schlafstelle sos
zu beziehen Königsstraße 22 I r

von ruhigen Miethern zum 1 October eine
Wohnung von 2 Stuben 1 2 Kammern
Küche und etwas Bodenraum auf der Degen
kolbe schen Breite oder deren Nähe Offerten
unter A Z 499 in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung parterre mit Werkst für
Holzarbeiter paffend zu verm Mühlberg 1

Eine herrschaftliche Parterre Wohnung in
gesunder und schöner Lage best aus 2 Zim
mern K K u Zub an eine anst Dame
zu vermiethen n sof oder später zu beziehen
Desgl 2 Wohnungen zu 39 u 49 H an
stille kinderlose Leute zu vermiethen und zum

1 October zu beziehen Näheres
Geiststraße 67

Eine Wohnung von 2 St
zum 1 October zu beziehen
Näh in Giebichenstein Triftstr

2 K K u Z
Reilsstraße 5b
2 von 19 1

Eine Wohnung von 3 St K K ist
zu vermiethen 1 Oetbr zu beziehen
Näheres Bechershos 5

Ein Mann zum Getreide
abstecheu wird gesucht

gr Steinstr W
Als Stadtreisender wenn auch nicht

Kaufmann welcher Private zu besuchen hat
wird eine geeignete Persönlichkeit gegen festen
Gehalt und Provision gesucht Offerten sub
St N 18 in der Exped d Bl

am gr
Ein tücht und reinl Mädchen z 1 Octb

gesucht bei Horn Steinweg 27 b

Ein tüchtiger energischer Mann
liebsten Zimmermann wird bei gutem
Gehalte zur Verwaltung eines Zimmer
platzes gesucht Näheres unter Nr 111 zin m t guten Zeugnissen versehenes Mäd
durch HaaseusteiuS Vogler,Halle 51165b von auswärts für Küche und Hausarbeit

Mehrere tüchtige Schlosser und Dreher gesucht r Ulrichsstr 1
auf laudw Maschinen sucht die Maschinen

2 Arbeiter und Mädchen sucht
Dampfwollwäscherei

Für eine einz Dame wird ein Mäd
chen bei hohen Lohn gesucht Näheres

Frau Raun Str 22
Zum 1 Oct wird ein zuverläff nicht zu

junges Mädchen mit guten Zeugnissen ver
sehen gesucht Hospitalplatz 7

Gesucht ordentliches Mädchen

Steinstr 32b Wunsch

fabrik von Wolff H Schaefer Halle
Ein Bursche welcher Lust hat Schmied

zu werden kann in die Lehre treten beim
Schmiedemstr Plato gr Steinstr 32

Ei Lehrling
kann sofort in die Lehre treten b i

Messing und Neusilberwaarenfabrikant

Ein junger ArbeitSmann findet dauernde
Beschäftigung Pfännerhöhe 2

Ein Knecht bei ein Pferd und Hausarbeit
sofort gesucht Klausthorstr 15

Zwei Tischler accurate Arbeiter auf
Zeichnenutensilien werden gesucht von

Friedrich Nietzschmann Söhne

Ein tüchtiges Mädchen welches auch etwas
kochen kann wird gesucht bei

Prof Bernstein vor dem Geistthor 5 s

Ein Mädchen die einer Wirthschaft mit
4 Kindern vollständig allein vorstehen kann
wird der Dienst nachgewiesen per 1 October
durch die Agentur des Tageblattes Geist
straße 67 im Laden

2 Wohnungen besteh aus Stube Kam
wer Küche für je 59 an ruhige Leute
zu vermiethen u zum 1 October zu beziehen

Näheres Rannischestraße 8 I
Eine Wohnung bestehend in einer Stube

2 Kammern und Zubehör ist z 1 October
zu vermiethen

Noack kl Ulrichsstraße 1
Marienstraße 6 ist die herrschaftliche 2te

Etage sofort oder zum 1 October c zu ver
miethen

Junge Leute suchen zum 1 October eine
Wohnung

Gefl Offerten mit Preisangabe unter I
S in der Exped d Bl erbeten
Für eine Ofenhandluug wird ein passendes

Geschäfts Local
bestehend mindestens aus Comptoirzimmer
und einem größeren Niederlagsraum zu mie
then gesucht Offerten unter H H 203
erbeten durch

Rudolf Mosse Brüderstraße 14
Eine anständige mittlere Restauration

wird baldmöglichst zu übernehmen gesucht
Gefl Offerten sub I M 6 in der Exped

d Bl erbeten
Dill Mll sr Xg ulillg nn xsr 15

in sinsill Anst IlgULS sin Knt möbl iill
wer illit XMnst bobss kartsrrs oäsr
1 ütgAs llllä srbittst Oösrtsll m kreis
g,i Ag,ds nlltsr Obiikrs H 8 in Ä üxxeä

lob v si ÜO eiiÜAs Voobsll vsrrsissn äiv
Herren vvr rot LolilseMtter Uelcus
llllä Llsvl vsräsn äis Zrüts babsn illivb
2u vertreten Dr

Wohnungen zu 69 u 49 H zu vermiethen
gr Klausstraße 12

Eine Wohnung von einzelnen Leuten zu
34 sofort zu beziehen Näh Exped

Kleive Stube und Kammer an eine Dame

zu vermiethen Harz 4
Eine Wohnung zu vermiethen Spitze 33
Eine Wohnung ist an ordentliche Leute

zu vermiethen Näh Schulberg 3 Sout
Freundliche Stuve und Kammer nach d

Straße an einzelne Leute zu vermiethen
Geiststraße 29

Eine leere gr Slube sofort zu beziehen
Preis 36 pränum Königsplatz 6 III l

Daselbst eine Schlafstelle offen

Eine g f möbl L tube u K an 1 2
Herren zu vermiethen gr BranhauSgasse 2

Frdl Stube monatlich 3 Trödel 17
2 Pensionäre finden freundliche Auf

nahme in eiuer Beamtenfamilie
Näheres in der Exped d Bl

Ein Mädchen von
15 d M gesucht

14 16 Jahren zum
Harz 49 a

Ein junges anst Mädchen welches in der
Küche Bescheid weiß auch Hausarbeit mit
übernimmt sucht z 1 Oct ein anst Dienst
Zu erfragen Kapellengasfe 2

Anst junges Mädchen von außerhalb sucht
bis zum 15 d M leichten Dienst am liebst
bei einz Leuten Oberglaucha 19 1 Tr r

Kellner und Hausknechte
suchen Stellen offene Stellen

für Köchin Hausmädch u Kelluerb d
Frau Deparade gr Schlamm 19

Eine unabh ordentl Aufwartung wird für
e in paar Stunden gesucht Mittelwa ch e 9

Gesucht eine Aufwartung in der Nähe der
Niemeyerstr z 1 Oct früh einige Stunden
Jetzt zu erfragen in der Exped d Bl

I l
beste Geschäftslage nebst Wohnung zu ver
miethen Zu erfragen

kl Ulrichsstraße 1b Part
Eine herrschaftliche Wohnung von 2 die

Wahl Beletage 359 H oder II 299 O
mit Gartenpromenade zu vermiethen Näh

Geistthor 6 II

Mövl Stube zu vermiethen
Bahnhofsstraße 12 III

Stube mit Bett Schmeerftraße 23 II
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichsst 18,11

Ehren Grklärung
Die gegen den Herrn Schloffermeister

L Schaaf iu Uebereilung ausgesprochene Be
leidigung nehme ich hiermit zurück und erkläre

denselben als einen Ehren Mann des
gleichen erkläre ich den Schlossergesellen Emil
Röhr für einen ehrenwerthen Gesellen

Schlossergeselle

Die Ehrenerklärung welche für meine Ehe
frau in vergangener Woche in diesem Blatte
stand ist nicht von mir eingesandt und warne
ich daher nochmals Jeden derselben auf mei
nen Namen zu borgen

Andreas Berger

Eine goldene Nadel in Form eines Schlägers
ist am Sonnabend Abend verloren Abzu
geben gegen gute Belohnung bei

gr Klausstraße 19
Ein Sonnenschirm schwarz mit lila ist

am Sonntag von der Tulpe bis nach der
Delitzfchcrstraße 1 verloren gegangen Daselbst
gegen Belohnung abzugeben

Schlüssel nebst Drücker gestern von der
Magdeburger Chauffee bis zum Magdeburg
Leipziger Bahnhofe verloren Der Finder
wird dringend gebeten dieselben gegen gute
Belohnung abzugeben Lindenstraße 25 1 Tr

Montag Abend 19 11 Uhr ist eine
buntgestickte Schärpe vom Bahnhof bis

Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsst 7 Hof Franckensplaiz verloren worden Der
Anst Schlafstelle Spiegelgaffe 9
Anst Schlafstelle m K Liliengafse 14
Anst Schlafstelle m K Graseweg 4
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 II
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 4

Zu miethen gesucht
eine Wohnung von 1 Stube 2 Kammern
oder 2 Stuben 1 Kammer Küche und Zu
behör von einer Familie ohne Kinder n ohne
Geschäft z 1 Sept oder 1 Oct Offerten
unter H 59 ta der Exped d Sl ecbi ten

ehrliche Finder
abzugeben

wird gebeten dieselbe
Langegasse 1

Ein junges dunkles Huhn entlaufen Ab
zugeben gegen Belohnung gr Märkerstr 22

Ein Regenmantel
holen

gefunden Abzu
Steg 21

Eine Postbeamteu Mütze an der Elisa
bethbrücke gefunden Gerbergasse 8

Montags Donnerstags Uebung

MM



T s Ober Leipzigerstraße N
Flanell M Nöckkn GkjMhkits Fiimii Kuna s

sehr schöne neue Muster ganz frisch angekommen

8 Mak keräv Kvi8v u
auch offerire ich fertige üel v große und kleine sowie auch eine große Partie Rester

die ich unter dem Kostenpreise verkaufe

aus Küllstedt in Thüringen

Meine Vase i uuä leekeuHvimAunKS iistalt
empfehle ich einem geehrte Publikum

UHKr 8t HdrlRNit Äty Schneidermeister
Ich wohue nicht mehr KraseveA 18 sondern I oseA v S

Morgenröte für Damen

Odor Ködlw or LriMottvs uuä kresssteiuv
kat stets vorrätig unä ikviitt diltixst

Gustav JuniorN äer ZlAAä I e x/ Lawl Vklit svderstrasse 7 ll xr vlriedsstrasse 11

ttlzin iStVRI U Äempfiehlt zu billigsten Tagespreisen

HVilkiniiiA GVvriIHK
Comptoir I eix iKerstrasse 95 u vlüokerstrasse 6

in üen verseliieÄensten toiken neuester Rayons einMelilt
HHilli Leipzigerstr 2 Wäsche Fabrik

ÜAMrvn kaued u edmiMadak
xutes Assortiment mul reielilialtiM

altvr a klunü 2 Mrk ZV tzi l pOs tirtvs WIiMtv knZrv8prme
Z aKSi S vl vzissvr bk8te Aarke dei

MskRiiiKZUiii
Lreitestrasse 33 und I elx iKerstrasse 77

Die ersten ZtiGZ r trafen soeben ein bei
M Helml/v Leipzigerstr 21

Oeffentliche Schneider Versammlung

beste SIi i vI,v r Ir I,ItDllUIl Salonkohlelr l ie in ganzen Wagenladungen sowie in kleinere Posten und im Einzelnen

empfiehlt billigst 4V8VAI UiVIMRNKA
XoüIen ieäerlaZe an der Berliner Strasse

Etablissements Anzeige ZZL
Einem geehrten Publikum die ergebene Ameige daß ich Mch am hiesigen Platze

Gartengasse 6 als M ÄSlItR8vI KG etablirt habe
Es w id mein eifrigstes B streben sein jede wir anvertraute Arbeit nach Zeichnung

resp Skizze oder altem Gusse zur Zufriedenheit und möglichst billigem Preise zu liefern

Halle den 10 August 1875 Achtungsvoll
N vrtrau

Beamten Konsum Berein
i vraKv r8aMsinKA iiA

Unter Hinweis auf die HZ 13 42 45 und 47 des Statuts laden wir die geehrien
Mitglieder unseres Vereins zur

ersten ordentlichen Generalversammlung

aus Äv IS v 8im Saale des Herrn Friedrich Freyberg s Garten
ergebenst ein Die zu erledigende Tagesordung lautet

1 Geschäftsbericht Dividendenvertheilung Decharge für den Vorstand
2 Neuwahl der statutengemäß H 32 33 ausscheidenden Miiglieder des Verwaltungs

rathes sowie der fehlenden Ersatzmänner
3 Besprechung über Errichtung weiterer Verkaufslokale
4 Beschlußfassung über Anschluß an genosfenfchaftliche Verbände
5 Geschäftliche Mittheilungen

Es wird noch besonders darauf hingewiesen daß nach Z 6 a des Statuts der Zutritt
zur Generalversammlung nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte gestattet ist

Halle den 4 August 1875
Der Verwaltungsrath des Seamlen Konsums Vereins u Halle a S

Eingetragene Genossenschaft
KießliNg stellvertretender Vorsitzender

im
Mittwoch den 11 August d I Abends 8 Uhr

Tages Ordnung Zweck und Nutzen der Schneivergewerkjchast Vortrag vom GeWerks

genossen Höppner aus Berlin Der Vorstand

AZU Müllers U SZv v
Donerstag den 12 August

Große ZMtmschk Nacht
mit brissanter Neteuchttmg de8 Härtens

Issuminattoa unk Feuerwerk
ununterbrochen im Garten u L IIn u U im Saale

von der ganzen Kapelle des Musikdirektors Herrn II
Aufeng 7 /z Uhr Entrse 25 R PsgZu diesem gewiß genußreichen Abend laden zu recht zahlreichem Besuche ganz ergebenst ein

O Uri HVWZ K Z RG ßn rS n
Mittwoch den 11 d Mts ist das ganze Etablissement wegen stattfindenden

Sommerfestes des Kaufmännischen Cirkel von Nachmittag 3 Uhr ab geschlossen

WW
I

Ecke der Merseburger und Königsstraße
in dem großen nenerbantcn Salon

Ml8vlm 8
weltberühmtes anatomisches ethnologisches

5W M G WSA
äas grösste nnä vollstänAiZste Dnroxas

täglich für erwachsene Herren
von 9 Uhr Morgens bis 19 Uhr Abends geöffnet

Freitag von 2 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends
ausschließlich und allein nur für VaZs vi trse 5 R Pfg

Die Glasphotographien Kunst AussteUung
mit separatem Eingang für Familien WU Entrve 3 R Pfg

Echten Nordhäuser Kornbranntwein
anerkannt bestes Fabrikat bei größerer Ab
nahme äußerst billig empfiehlt

Irsr
gr Ulrichsstr 38 gegenüber d Jägergasse

Feinste pr Thür Tisch und Tafelbut
ter s Äs I2 /z H feinste pr Salzbutter
a 10 /z H neue saure Gurken und
Voll Heringe empfiehlt biuigst

gr Ulrichsstr 3V

keWMlM
kür vainen

neueste Fa ous mit eleganten Ca
puchou aus wasserdichtem englischen
Waaterproof gefertigt empfehlen
in blau hell und duukelgrau von

3 /t Thlr an

Ateppröcke
in gutem Wollatlas per Stück

1 Thlr 17V Sgr

MM R M
kk Gr Stcinstraße S

kxti Mrt meli kerliii
und znrück auf 5 Tage

Abs am Sonntag den 22 Ang er
Morgens 5 Uhr Auhalter Bahn

Zur Verausgabung komme Billets
mit 5tägiger Gültigkeit Hinfahrt per
Exirazug u it Eilzngsgefchwindigkeit
Riicksahrt nach Detleven eli zeln mit
allen fahrplanmäßigen Persouenzügen

Fahrpreis III El 5 Mark II Cl
7 Mark 59 Pf Alles Nähere durch
dieses Blatt H 53023

z

Bau Möbel Galanterie n Modell
z Drechsler Arbeiten werden sauber ange
fertigt bei Alb Krüger

Dr chslermstr Hallgasse 6

Mv t ultit lMai r i
in bekannter schöner Qualität empfiehlt

Königsplalz 6
Ein offener Kutschwagen vierfilzig

sehr leicht zum Eiusteigeu von hinten
mit Pferd und Geschirr zu verkaufen

im goldenen Hirsch
Das Pferd ist gut zugefahren und zu

geritten

Nn Aut ssskalt oussaint 1iSilben
vltkitlt oxlt verk usuests
nüaAS XöniAsxlÄt 6 xs rt revlets
Eine Cousolt mit Marmorplatte ein Spie

gel und ein Tisch gut erhalten sind zu ver
kaufen gr Steinstr 33 2 Tr rechts

Sein 8ager nener und alter
empf billigst Fink Tapezierer Geiststr 58

5 Stück gute Weinoxhofte zum Gurlew
einmachen hat noch abzulassen

F Unger vorm Fr Tanbert
Ein Wagenlorb sowie zwei ächte schwarze

Pudel zu verkaufen
Königsstraße 20d im Hofe rechts

Kräftigen Mittagstisch 5 4
kl UliichSstraß

Bandwurm
und gefahrlos Dr msä Ernst in Leipzig

Ein gut gehaltener Kinderwagen eisernes
Gestell ist zu verkaufen

gr Schlamm Iva 1 Tr
Eui junger 6 Monate alier Leonberger

Huud echte Ra e ist zu verkaufen
Halle Thierklinik Sophienstr 10

6999 bis 7999 Thlr zur 1 Hypothek
aus ein neugebautes Wohnhaus Feuertaxe
9VW H gesucht Adressen unter G H
32 durch die Exped d Bt erbeten

Arbeit im Schneidern und Weißnähen wird
angenommen Liliengasse 3 1 Tr

Eine geübte Schneiderin sucht Besch in u
außer dem Hause gr Ritterg 2 H 1 Tr

Restauration nvÄ xg,rtvu lioe I

lüoln Ztj AtA, lltsvd I xn
livali IIie lw
Mittwoch Die Lieder des Musikanten

Volksstück mit Gesang von R Kueisel in
3 Abtheilungen

Handw Meister Ver Kriegervereine
Handwerker Biid Verein ermäßigte Preise

Gesncht
ein gut erhalt Thor ca 3,20 Meter breit
Offerten unter P 87 in der Exped d Bl

litt HVittvIiRIRÄ
Mittwoch den 11 Angnst

Zum Gesten öer Theresen Stistnng

Grosses Lxtra ouevrt
vom Halleschen Stadtorchester

Anfang 4V hr Enlree 30 Rpf
Der Wohlthätigkeit verden keine Schranken

gesetzt

Zum bevorstehenden Viehmarkte suche ich
e n elegantestes Nestanrationszelt zu pachten

Eduard Jürgens Theate r Rest aur ant
Drehrolle zu kaufen gef Rannischestr 1k

Münchener Keller
Mittwoch Gesellfchaftsta

Der einzigen Locke
zum heutigen Wiegenfeste ein dreimalig S Hoch

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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